
HEILIGE ÖLE ALS ZEICHEN DES HEILS, DIE GOTTES LIEBE UND NÄHE ZU 
DEN MENSCHEN SPÜRBAR WERDEN LASSEN

Heilige Öle im Dekanat verteilt

Die von Bischof Gebhard Fürst am Montag in der Chrisammesse 
in Rottenburg geweihten Öle wurden jetzt im Dekanat Biberach an 
die Kirchengemeinden verteilt. Die Ölmessen feierten Dekan 
Schänzle und die stellvertretenden Dekane Klaus Sanke, Martin 
Ziellenbach und Stefan Ziellenbach in Ochsenhausen, Biberach, 
Uttenweiler und Laupheim.

Die Mesnerinnen und Mesner der 119 Kirchengemeinden im Dekanat 
Biberach holten Katechumenöl, Chrisam und Krankenöl ab. Diese 
werden im laufenden Jahr bei Taufen, Firmungen, Glocken- und 
Altarweihen und Krankensalbungen verwendet. „Die Heiligen Öle sind 
Zeichen des Heils, die Gottes Liebe und Nähe zu den Menschen 
zeichenhaft spürbar werden lassen in der Feier der Sakramente“, so Dekan Schänzle. „Wie die Poren der 
Haut das Öl, die Salbe, ganz aufnehmen und die Haut von innen her stärken, so soll die Botschaft des 
Evangeliums und ihr Geist den Menschen von innen her stärken und kräftigen.“ 

Kerstin Leitschuh, Dekanatsreferentin
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